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Einleitung 
 
Mit der Einführung des flächendeckenden Digitalfunks, haben sich einige Änderungen im Umgang mit 
dem Funkmeldesystem (FMS) ergeben. 
Nachfolgende Aufstellung zeigt die Handhabung des FMS in den gängigsten Fällen. 
Wenn nicht anders angegeben, beziehen sich die Angaben immer auf die Handhabung eines TETRA-
Endgeräts. 
Eine lokale Anpassung der FMS-Richtlinie Bayern, wurde mit der Einführung des TETRA-Funk nötig 
da, durch das nun einheitliche Funknetz, andere technische Voraussetzungen geschaffen sind. 
Im TETRA-Netz ist jedem Funkgerät ein Statusziel zugeordnet, in der Regel die Heimatleitstelle. 
Dadurch ist es unerheblich in welcher Gruppe, innerhalb des deutschlandweiten Netzes, ein Funkge-
rät eingebucht ist. Der Status wird immer an die Integrierte Leitstelle des Heimatbereiches gesendet. 
Von dort wird der Status des Einsatzmittels, innerhalb des bayernweiten Einsatzleitsystems, an die 
Integrierte Leitstelle verteilt in deren Gebiet sich das Einsatzmittel aufhält. 
Dadurch dass alle Status primär zur Heimatleitstelle gesendet werden, ist eine lückenlose Dokumen-
tation über Leitstellenbereichsgrenzen hinweg möglich, ohne dass Subsysteme verwendet werden 
müssen. 
Für alle Beteiligten ist es im eigenen Interesse, eine möglichst hohe Datenqualität anzustreben. 
Nicht gesendete oder falsche Status haben zur Folge, dass Einsätze nicht auswertbar sind oder die 
Ergebnisse verfälschen. 
Brandschutzbedarfspläne beruhen beispielsweise, unter anderem, auf diesen Daten. 
In nicht eindeutigen Situationen, ist die korrekte Status vergaben mit der Integrierten Leitstelle abzu-
stimmen. Status 5 und 0 verfälschen die Statistiken nicht. 
Die Verantwortung für die korrekte Statusvergabe liegt beim Fahrzeugführer (ABek3.3) 
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1. Einsatzübernahme  
 

a. Mit Einsatzübertragung, nur disponierte Fahrzeuge rücken aus 
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

  Einsatzdaten werden als übertragen 
3  Auftrag übernommen  

 
Die Integrierte Leitstelle übermittelt den Einsatzauftrag während der Alarmierung.  
Die vollständige Einsatzübernahme (Einsatzadresse, Einsatzstichwort, usw.) wird durch die Status-
meldung 3 gekennzeichnet. 
Ein Ansprechen der Leitstelle ist nicht notwendig. 
Der Status 3 darf in jedem Fall erst dann gesendet werden, wenn das Einsatzmittel die Wache ver-
lässt.  
 
b. Mit Einsatzübertragung, nicht disponierte Fahrzeuge rücken aus 
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

0  Sprechwunsch - dringend 

 Sprechauf-
forderung 

  

  Ansprache durch die ILS 
  Fahrzeug meldet sein Anliegen.  

 Buchung Fahrzeug wird durch die ILS gebucht 
 Freigabe Freigabe zur Statusvergabe wird dem Fahrzeug erteilt 

3  Auftrag übernommen  
 

Rückt aus einsatztaktischen Gründen ein nicht disponiertes Fahrzeug zusätzlich oder alternativ aus, 
ist dies vom Einsatzmittel mit der Statusmeldung 0 anzuzeigen. Mit Annahme des Sprechwunsches 
durch den Disponenten sendet das Einsatzleitsystem automatisch eine Sprechaufforderung auf das 
Display des Funkhörers. Die ILS spricht das Einsatzmittel an. 
Das Einsatzmittel übermittelt der Integrierten Leitstelle sein Anliegen. 
Funkrufnamen müssen nicht zwingend gesprochen werden. 
Das Fahrzeug wird der Dispositionsliste hinzugefügt und nach verbaler Freigabe durch die ILS, wird 
die vollständige Einsatzübernahme (Einsatzadresse, Einsatzstichwort, usw.) durch die Statusmeldung 
3 des Fahrzeuges gekennzeichnet.  
Der Status 3 darf in jedem Fall erst nach Freigabe der Integrierten Leitstelle gesendet werden, da die-
ser sonst im Einsatzleitsystem nicht verarbeitet wird 
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c. Ohne Einsatzübertragung  
 
Status Bedeutung 

Einsatzmittel ILS 
0  Sprechwunsch - dringend 

 Sprechauf-
forderung 

 

  Ansprache durch die ILS 
  Fahrzeug meldet sich Einsatzbereit 
 Daten Einsatzdaten werden verbal übermittelt 

Daten  Einsatzdaten müssen durch das Fahrzeug bestätigt werden 
 (Buchung) Zusätzliches Fahrzeug wird durch die ILS gebucht 
 (Freigabe) Freigabe zur Statusvergabe wird dem Fahrzeug erteilt 

3  Auftrag übernommen  
  
Eine Einsatzübernahme ist vom Einsatzmittel mit der Statusmeldung 0 anzuzeigen. Mit Annahme des 
Sprechwunsches durch den Disponenten sendet das Einsatzleitsystem automatisch eine Sprechauf-
forderung auf das Display des Funkhörers. Die ILS spricht das Einsatzmittel an. 
Das Einsatzmittel meldet sich bereit zur Einsatzübernahme. 
Die Einsatzdaten werden dem Einsatzmittel durch die ILS übermittelt und müssen bestätigt werden.  

Nur relevant für Standorte mit mehreren Fahrzeugen. 
Ist das jeweilige Einsatzmittel nicht automatisch disponiert, wird das Fahrzeug der Dispositions-
liste hinzugefügt und die Freigabe für weitere Statusmeldungen, durch die ILS verbal erteilt. 

Die vollständige Einsatzübernahme wird durch die Statusmeldung 3 des Fahrzeuges gekennzeichnet.  
 
2. Einsatzstelle angekommen 
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

4  Ankunft Einsatzstelle  
 
Ist ein Einsatzmittel an der von der Integrierten Leitstelle übermittelten Einsatzadresse angekommen, 
hat das Einsatzmittel dies gegenüber der Integrierten Leitstelle mit dem Status 4 zu bestätigen. 
 
3. Lagemeldung/Kontaktaufnahme ILS – nicht dringend 
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

5  Sprechwunsch  

 Sprechauffor-
derung 

  

  Ansprache durch die ILS 
  Fahrzeug meldet sein Anliegen.  

 
Will ein Einsatzmittel Verbindung mit der Integrierten Leitstelle aufnehmen, ist dies vom Einsatzmittel 
mit der Statusmeldung 5 anzuzeigen. Mit Annahme des Sprechwunsches durch den Disponenten sen-
det das Einsatzleitsystem automatisch eine Sprechaufforderung auf das Display des Funkhörers. Das 
Einsatzmittel übermittelt der Integrierten Leitstelle sein Anliegen. 
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4. Lagemeldung/Kontaktaufnahme ILS – dringend 
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

0  Sprechwunsch - dringend  

 Sprechauffor-
derung 

 

  Ansprache durch die ILS 
  Fahrzeug meldet sein Anliegen.  

 
Will ein Einsatzmittel dringend Verbindung mit der Integrierten Leitstelle aufnehmen, ist dies vom Ein-
satzmittel mit der Statusmeldung 0 anzuzeigen. Mit Annahme des Sprechwunsches durch den Dispo-
nenten sendet das Einsatzleitsystem automatisch eine Sprechaufforderung auf das Display des Funk-
hörers. Die ILS spricht das Einsatzmittel an. 
Das Einsatzmittel übermittelt der Integrierten Leitstelle sein Anliegen.  
Dringende Anliegen sind, akute Nachforderungen usw. 
 
5. Einsatzmittel frei nach Einsatz - einsatzbereit  
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

5  Sprechwunsch  
 Sprechauffor-

derung 
  

  Ansprache durch die ILS 
  Abschlussmeldung  
1  Einsatzbereit über Funk  
2  Einsatzbereit im Gerätehaus 

 
Sobald ein Einsatz abgeschlossen ist, meldet sich das Einsatzmittel mit Status 5. 
Mit Annahme des Sprechwunsches durch den Disponenten sendet das Einsatzleitsystem automatisch 
eine Sprechaufforderung auf das Display des Funkgerätes. Die ILS spricht das Einsatzmittel an. 
Eine Abschlussmeldung wird der Integrierten Leitstelle mitgeteilt.  
Eine bedingte Einsatzbereitschaft des Einsatzmittels, weil bspw. wichtige einsatzrelevante Geräte auf-
gerüstet werden müssen, ist ebenfalls mitzuteilen. 
Das Abrücken wird durch die Statusmeldung 1 gekennzeichnet. 
Bei Ankunft an der Feuerwache ist Status 2 zu senden. 
 
Bei gemeinsamen Einsatzende mehrere Fahrzeuge derselben Feuerwehr ist es ausreichen, wenn die 
verbale Kommunikation mit der Integrierten Leitstelle durch das jeweilige Führungsfahrzeug bzw. dem 
Einsatzleiter erfolgt. 
Alle weiteren Fahrzeuge übermitteln nur Status 1 und Status 2. 
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6. Einsatzmittel frei nach Einsatz - nicht einsatzbereit  
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

5  Sprechwunsch  
 Sprechauf-

forderung 
 

  Ansprache durch die ILS 
  Abschlussmeldung 
6  Nicht einsatzbereit. 
5  Sprechwunsch, nach Ende der Rüstzeit 
 Sprechauf-

forderung 
 

  Ansprache durch die ILS 
  Einsatzbereitschaft wieder hergestellt 
2  Einsatzbereit auf der Wache 

 
Sobald ein Einsatz abgeschlossen ist, meldet sich das Einsatzmittel mit Status 5. 
Mit Annahme des Sprechwunsches durch den Disponenten sendet das Einsatzleitsystem automatisch 
eine Sprechaufforderung auf das Display des Funkgerätes. Die ILS spricht das Einsatzmittel an. 
Eine Abschlussmeldung wird der Integrierten Leitstelle mitgeteilt. 
Ist ein Einsatzmittel nicht mehr einsatzbereit, ist der Status 6 zu senden. Dies kann bei einer 
längeren Rüstzeit der Fall sein. Ist das Einsatzmittel einem Einsatz zugeordnet, wird es auch im Sta-
tus 6 nicht von diesem Einsatz getrennt. Die Rüstzeiten können damit zuverlässig dokumentiert wer-
den. Ist das Einsatzmittel wieder einsatzbereit, ist dies mit Status 5 der Integrierten Leitstelle anzuzei-
gen. 
Wird das Einsatzmittel aus der Vorhaltung genommen, bspw. aufgrund eines Fahrzeugdefekt, ist zu-
erst mit dem Status 2 der Einsatz zu beenden und mit Status 6 das Fahrzeug außer Dienst zu stellen. 
 
7. Einsatzmittel außer Dienst stellen 
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

5  Sprechwunsch  
 Sprechauf-

forderung 
 

  Ansprache durch die ILS 
  Mitteilung des Grundes 
6  Einsatzmittel nicht einsatzbereit 

 
Ist ein Einsatzmittel außer Dienst zu stellen, sendet dieses den Status 5 an die Integrierte Leitstelle. 
Mit Annahme des Sprechwunsches durch den Disponenten sendet das Einsatzleitsystem automatisch 
eine Sprechaufforderung auf das Display des Funkgerätes. Die ILS spricht das Einsatzmittel an. 
Das Einsatzmittel informiert die Integrierte Leitstelle über den Grund der Außerdienststellung.  
Anschließend sendet das Einsatzmittel den Status 6. 
. 
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8. Einsatzmittel in Dienst stellen 
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

5  Sprechwunsch  

 Sprechauf-
forderung 

 

  Ansprache durch die ILS 
  Meldung der Einsatzbereitschaft 
2  Einsatzbereit auf Wache 

 
Ist ein Einsatzmittel in Dienst zu stellen, sendet dieses den Status 5 an die Integrierte Leitstelle. 
Mit Annahme des Sprechwunsches durch den Disponenten sendet das Einsatzleitsystem automatisch 
eine Sprechaufforderung auf das Display des Funkgerätes. Die ILS spricht das Einsatzmittel an. 
Das Einsatzmittel informiert die Integrierte Leitstelle über die 
Indienststellung. Anschließend sendet das Einsatzmittel den Status 2. 
 
9. Verlassen des eigenen Leitstellenbereiches (Überörtlicher Einsatz) 
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

5  Sprechwunsch  
 Sprechauf-

forderung 
 

  Ansprache durch die ILS 
  Mitteilung über das Verlassen des Leitstellenbereiches 

 
Verlässt ein Einsatzmittel seinen eigenen Leitstellenbereich, ist das Verlassen der Integrierten Leit-
stelle mitzuteilen. Hierzu ist vom Einsatzmittel der Status 5 an die Integrierte Leitstelle zu senden. Mit 
Annahme des Sprechwunsches durch den Disponenten sendet das Einsatzleitsystem 
automatisch eine Sprechaufforderung auf das Display Funkgerätes. Die ILS spricht das Einsatzmittel 
an. 
Daraufhin teilt das Einsatzmittel der Integrierten Leitstelle das Verlassen des Leitstellenbereiches mit. 
Eine weitere Statuskorrektur findet nicht statt. 
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10. Anmelden im fremden Leitstellenbereich / zurückmelden im eigenen Leitstellenbereich  
 

Status Bedeutung 
Einsatzmittel ILS 

5  Sprechwunsch  
 Sprechauf-

forderung 
 

  Ansprache durch die ILS 
  Mitteilung über das Verlassen des eigene Leitstellenbe-

reiches 
5  Sprechwunsch  
 Sprechauf-

forderung 
  

  Ansprache durch die ILS  
  Mitteilung über das Betreten des fremden Leitstellenbe-

reiches 
 

Um sich in einem fremden Leitstellenbereich an oder im eigenen Leitstellenbereich zurückzumelden, 
ist der Status 5 zur Integrierten Leitstelle zu senden. Mit Annahme des Sprechwunsches durch den 
Disponenten sendet das Einsatzleitsystem automatisch eine Sprechaufforderung auf das Display des 
Funkgerätes. Die spricht das Einsatzmittel an. 
Das Einsatzmittel übermittelt den Status, wie beispielsweise „unterwegs zum Einsatz“, „…auf der 
Durchfahrt“. 
Eine weitere Status Übermittlung findet an diesem Punkt nicht statt. 
Alle weiteren Effektivstatus (1,,4,) sind in der jeweiligen Reihenfolge zu senden. 
 
11. Bewegungsfahrt 

 
a. Bewegungsfahrt im Schutzbereich 

 
Bewegungsfahrten innerhalb des Schutzbereiches einer Feuerwehr müssen der ILS nicht mit-
geteilt werden, wenn sichergestellt ist das die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr nicht beein-
trächtig wird. 
 

b. Bewegungsfahrt außerhalb des Schutzbereiches 
 

Verlässt ein Einsatzmittel zur Bewegungsfahrt seinen Schutzbereich, ist es außer Dienst zu 
stellen. Siehe Punkt 7. 
Bei der Rückkehr in den Schutzbereich ist es wieder in Dienst zu stellen. Siehe Punkt 8 
 

12. Notruf 
 

Der Dienst „Notruf“ umfasst den Anteil Sprachnotruf, sowie den Datenanteil Notrufstatus und GPS. 
 
Bei Betätigung der Notruftaste (roter Knopf) wird ein verdrängender Gruppenruf in die aktuell gewählte 
Rufgruppe aufgebaut.  
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13. Fahrzeugunterlagen – Zusammenfassung 
Einsatzübertragung 
disponierte Fahrzeuge rücken aus 

  Einsatzdaten werden als übertragen 

3  Auftrag übernommen  

 
Einsatzübertragung 
nicht disponierte Fahrzeuge rücken aus 
 

0  Sprechwunsch - dringend 
 Sprechaufforderung   
  Ansprache durch die ILS 
  Fahrzeug meldet sein Anliegen 
 Buchung Fahrzeug wird durch die ILS gebucht 
 Freigabe Freigabe zur Statusvergabe wird erteilt 
3  Auftrag übernommen  

Einsatzübernahme 
Ohne Einsatzübertragung 

0  Sprechwunsch - dringend 
 Sprechaufforderung  
  Ansprache durch die ILS 
  Fahrzeug meldet sich Einsatzbereit 
 Daten Einsatzdaten werden verbal übermittelt 

Daten  Einsatzdaten müssen bestätigt werden.  
 Buchung Zusätzliches Fahrzeug wird durch die ILS gebucht 
 Freigabe Freigabe zur Statusvergabe wird erteilt 
3  Auftrag übernommen  

Einsatzstelle an 4  Ankunft Einsatzstelle  

Lagemeldung/ 
Kontaktaufnahme ILS 
 – nicht dringend 

5  Sprechwunsch  
 Sprechaufforderung  
  Ansprache durch die ILS 
  Fahrzeug meldet sein Anliegen.  

Lagemeldung/ 
Kontaktaufnahme ILS 
 –dringend 

0  Sprechwunsch 
 Sprechaufforderung  
  Ansprache durch die ILS 
  Fahrzeug meldet sein Anliegen.  

Einsatzmittel frei nach Einsatz - einsatz-
bereit 

5  Sprechwunsch  
 Sprechaufforderung  
  Ansprache durch die ILS 

  Abschlussmeldung 
1  Einsatzbereit über Funk  
2  Einsatzbereit in Feuerwache  

Einsatzmittel frei 
Nach Einsatz  
- nicht einsatzbereit  
 

5  Sprechwunsch  
 Sprechaufforderung  
  Ansprache durch die ILS 
  Abschlussmeldung 
6  Nicht einsatzbereit. 
5  Sprechwunsch, nach Ende der Rüstzeit 
 Sprechaufforderung  
  Ansprache durch die ILS 
  Einsatzbereitschaft wieder hergestellt 
2  Einsatzbereit auf der Wache 

Einsatzmittel 
außer Dienst stellen 
 

5  Sprechwunsch  
 Sprechaufforderung  
  Ansprache durch die ILS 

  Mitteilung des Grundes 
6  Einsatzmittel  nicht einsatzbereit 

Einsatzmittel 
in Dienst stellen 
 

5  Sprechwunsch  
 Sprechaufforderung  
  Ansprache durch die ILS 
  Meldung der Einsatzbereitschaft 
2  Einsatzbereit auf Wache 

Leitstellenwechsel 

5  Sprechwunsch  
 Sprechaufforderung  
  Ansprache durch die ILS 
  Verlassen des eigene Leitstellenbereiches 

Gruppenwechsel  
5  Sprechwunsch  
 Sprechaufforderung  
  Ansprache durch die ILS 
  Mitteilung über das Betreten des fremden Leitstellenbereiches 
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14. Änderungsverzeichnis 
 

 
 

Absatz Änderung 
 

 

alle Hinweise auf GSM/Fax und 4m Analogfunk entfernt 15.05.2024 
alle „Ansprache durch die ILS“ nach „J“ eingefügt 15.05.2024 
10 10. Entfallen, 10.a wird zu 10 15.05.2024 
12 Absatz neu aufgenommen 15.05.2024 
   
   
   
   

 

 
 


	Einleitung
	1. Einsatzübernahme
	a. Mit Einsatzübertragung, nur disponierte Fahrzeuge rücken aus
	b. Mit Einsatzübertragung, nicht disponierte Fahrzeuge rücken aus
	c. Ohne Einsatzübertragung
	2. Einsatzstelle angekommen
	3. Lagemeldung/Kontaktaufnahme ILS – nicht dringend
	4. Lagemeldung/Kontaktaufnahme ILS – dringend
	5. Einsatzmittel frei nach Einsatz - einsatzbereit
	6. Einsatzmittel frei nach Einsatz - nicht einsatzbereit
	7. Einsatzmittel außer Dienst stellen
	8. Einsatzmittel in Dienst stellen
	9. Verlassen des eigenen Leitstellenbereiches (Überörtlicher Einsatz)
	10. Anmelden im fremden Leitstellenbereich / zurückmelden im eigenen Leitstellenbereich
	11. Bewegungsfahrt
	a. Bewegungsfahrt im Schutzbereich
	b. Bewegungsfahrt außerhalb des Schutzbereiches
	12. Notruf
	13. Fahrzeugunterlagen – Zusammenfassung
	14. Änderungsverzeichnis

